
 
 

 

Information zur Anbietung von Akten an das Universitätsarchiv  

 
Vorbemerkung: 

1. Gemäß der Aussonderungsordnung der Universität Augsburg vom 17.09.2003 sind al-

le Organe der akademischen Selbstverwaltung und alle Institutionen im Zentralbereich 

und in den Fakultäten der Universität bzw. solche wissenschaftliche Einrichtungen, 

die der Universität angegliedert sind, verpflichtet, für den laufenden Dienstbetrieb 

entbehrliche Unterlagen dem Universitätsarchiv zur Archivierung anzubieten. 

2. Um das Aussonderungsverfahren zu vereinfachen, wurde diese Übersicht zusammen-

gestellt. Sie listet verschiedene Unterlagen auf, die typischerweise an einem Lehrstuhl 

entstehen und unterscheidet zwischen Unterlagen, die dem Universitätsarchiv angebo-

ten werden müssen bzw. können und solchen Unterlagen, denen grundsätzlich keine 

Archivwürdigkeit zukommt und die daher auch nicht angeboten werden müssen. 

Die Liste der hier genannten Unterlagen ist sicherlich nicht vollständig. Sollten Sie be-

stimmte Unterlagen vermissen, wenden Sie sich bitte an das Universitätsarchiv. 

3. Auch wenn bestimmte Unterlagen angeboten werden müssen oder können, bedeutet 

das nicht automatisch, dass sie auch archivwürdig sind und archiviert werden. Über 

die Archivwürdigkeit der angebotenen Unterlagen entscheidet das Universitätsarchiv 

nach einer entsprechenden Prüfung.  

4. Das Universitätsarchiv kann nicht die Funktion einer verlängerten Registratur eines 

Lehrstuhls erfüllen. Das Universitätsarchiv übernimmt daher nur Unterlagen, die für 

den laufenden Dienstbetrieb nicht mehr benötigt und vom Universitätsarchiv als ar-

chivwürdig eingestuft werden. 

 

 

Dem Universitätsarchiv müssen angeboten werden: 

 

 

➢ Allgemeine Korrespondenz innerhalb der Universität Augsburg, der Fakultät, des In-

stituts 

➢ Unterlagen von Berufungskommissionen der Universität Augsburg 

➢ Unterlagen (nicht: Protokolle!), die im Rahmen der Mitgliedschaft in universitären 

Gremien (Senat bzw. Erweiterte Universitätsleitung, Ausschüsse und Kommissionen, 

Fachbereichs- bzw. Fakultätsrat) bzw. im Zusammenhang mit der Tätigkeit als De-

kan(in), Prodekan(in), Studiendekan(in), Sprecher(in) der Fachgruppe u.ä. entstanden 

➢ Unterlagen zu Habilitationsverfahren innerhalb der Universität Augsburg 

➢ Anträge, Korrespondenz und Abschlussberichte zu Forschungsprojekten, die mit Mit-

teln der Universität Augsburg finanziert wurden 



➢ Prüfungsarbeiten (Magister-, Diplom- und Zulassungsarbeiten), sofern es sich um Ori-

ginale handelt, die dem Zentralen Prüfungsamt nach Abschluss des Prüfungsverfah-

rens nicht zugeleitet wurden 

➢ Broschüren, Flyer, Plakate etc. des Lehrstuhls bzw. der Professur 

 

 

 

Dem Universitätsarchiv können angeboten werden: 

 

 

➢ Unterlagen zum persönlichen Werdegang der Lehrstuhlinhaberin/des Lehrstuhlinha-

bers 

➢ Wissenschaftliche Korrespondenz mit auswärtigen Fachkolleginnen und Fachkollegen  

➢ Unterlagen aus der Tätigkeit in Verbänden, Gremien und sonstigen Institutionen au-

ßerhalb der Universität  

➢ Unterlagen aus der Tätigkeit als Mitglied in Berufungsausschüssen anderer Universitä-

ten oder als Gutachter für Einrichtungen der Forschungsförderung (z.B. DFG, Stiftun-

gen) 

➢ Anträge, Korrespondenz und Abschlussberichte zu Drittmittel-finanzierten For-

schungsprojekten 

➢ Wissenschaftliche Unterlagen, die im Rahmen von Forschungsprojekten aller Art an-

fallen 

➢ Vorlesungsmanuskripte, sofern der Inhalt nicht zu wesentlichen Teilen bereits publi-

ziert wurde  

➢ Eigene Publikationen der Inhaberin bzw. des Inhabers des Lehrstuhls bzw. der Profes-

sur (einschließlich Sonderdrucke eigener Beiträge für Sammelbände und Zeitschriften) 

➢ Materialsammlungen und Manuskripte aus nicht abgeschlossenen und nicht publizier-

ten Forschungsprojekten  

 

 

Von der Anbietungspflicht ausgenommen sind: 

 

 

➢ Haushaltsunterlagen  

➢ Unterlagen über Bürobedarf und –ausstattung, technische Geräte einschließlich EDV, 

Telefonabrechnungen 

➢ Unterlagen zur Verwaltung der lehrstuhleigenen Räume  

➢ Unterlagen über Personalangelegenheiten der wiss. Mitarbeiter(innen), Sekretärinnen, 

studentischen und wiss. Hilfskräfte  



➢ Sitzungsprotokolle ständiger universitärer Gremien (Fachbereichs- bzw. Fakultätsrat-

rat, Senat bzw. Erweiterte Universitätsleitung, Ständige Kommissionen, Universitäts-

rat) 

➢ Rundschreiben der Universitätsverwaltung, des Personalrats etc. 

➢ Unterlagen zur LPO sowie zu sonstigen Prüfungs- und Studienordnungen  

➢ Meldungen der Lehrveranstaltungen für das Vorlesungsverzeichnis bzw. Digicampus 

➢ Seminarunterlagen (Literaturkopien, Seminararbeiten, Teilnehmerlisten u. ä.) mit 

Ausnahme von Vorlesungsmanuskripten (s. o.) 

Bitte beachten: Schriftliche Prüfungsleistungen unterliegen einer sechsjährigen Auf-

bewahrungsfrist, können allerdings an das Zwischenarchiv zur Aufbewahrung abge-

geben werden. 

➢ Materialsammlungen und Manuskripte (einschließlich Druckfahnen) aus abgeschlos-

senen Forschungsprojekten, sofern alle wesentlichen Forschungsergebnisse publiziert 

wurden  

➢ Sonderdrucke fremder Autorinnen und Autoren  

➢ Unterlagen über Prüfungen (einschließlich betreute Dissertationen) 

➢ Gutachten für Stipendienanträge u.ä. 

 

  

 


